
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Gummistiefel (von Dilara Cekmen, Anna Möllmann, Anna Grabsch u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Gummistiefel&oldid=55049)

Gummistiefel sind wasserdichte . Sie gehen entweder bis

zur Hälfte des Schienbeines oder manchmal auch bis zu den

. Gummistiefel bestehen aus verschiedenen Gummisorten

und . Im Jahr 1840 hat man herausgefunden, wie man

dafür sorgt, dass  seine Form behält. Das ist heute immer

noch das beste  für Gummistiefel.

Das Gute an Gummistiefeln ist, dass man bei  und anderem

Niederschlag keine nassen Füße bekommt, wenn man durch

 läuft. Man hat allerdings auch andere Schuhe erfunden,

die  abhalten. Ein Beispiel sind Schuhe mit Gore-Tex-

Material. Aber immer wieder finden , dass Gummistiefel gut

aussehen, sie sind in manchen Zeiten sogar in . Es gibt sie

in vielen verschiedenen Farben und .

Für manche Arbeiten reichen normale  nicht aus. Fischer

oder Naturschützer tragen manchmal Stiefel, die bis zum oberen Ende der

 reichen. Es gibt sogar Stiefel, die sind mit einer richtigen

 verbunden, die manchmal bis unter die

 reicht. Damit kann man im tiefen Wasser stehen, ohne

dabei  zu werden.


